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Schutz- und Hygienekonzept 

des TTC Erlangen e.V. 

- Informationen für die Mitglieder – 
 

Stand: 06.06.2020 

Aufgrund der gesetzlichen Vorgaben der fünften Bayerische Infektions-
schutzmaßnahmenverordnung (5. BayIfSMV), des Corona-Pandemie Rahmen-
hygienekonzepts Sport sowie der Empfehlungen des DTV hat der TTC Erlangen für sich das 
folgende Schutz- und Hygienekonzept erarbeitet. 

Es gelten drei klare Grundsätze: 

 Es ist auf die Einhaltung der Abstandsregelung von mindestens 1,5 Metern zwischen 
einzelnen Personen bzw. zwischen den Tanzpaaren zu achten. 

 Es ist auf eine gute Händehygiene (häufiges und gründliches Händewaschen) zu 
achten. 

 Personen mit unspezifischen Krankheitssymptomen wie Fieber, respiratorische 
Symptome jedes Schweregrades und Störungen des Geruchs- und Geschmackssinns 
dürfen die Sportstätte nicht betreten. 

Die beschriebenen Maßnahmen sind verpflichtend und gelten bis auf weiteres für jedes 
Vereinsmitglied. Mit der Nutzung der Clubräume erklärt sich jedes Mitglied damit 
einverstanden, die Maßnahmen einzuhalten und somit eine Eindämmung der SARS-CoV-2-
Pandemie zu unterstützen. Bei Zuwiderhandlung wird der Verein vom Hausrecht Gebrauch 
machen und ein vorübergehendes Hausverbot aussprechen. 

1. Allgemeines: 

 Folgende Personen sind vom Besuch der Trainingsstätte ausgeschlossen: 
- Personen, die in den letzten 14 Tagen Kontakt zu bestätigten COVID-19-

Fällen oder COVID-19-Verdachtsfällen hatten. 
- Personen mit unspezifischen Krankheitssymptomen, Fieber, respiratorischen 

Symptomen jedes Schweregrades und Störungen des Geruchs- und 
Geschmackssinns. 

- Sollten sich während des Aufenthalts Symptome entwickeln, haben diese 
Mitglieder umgehend die Trainingsstätte zu verlassen. 

- Personen, die innerhalb der letzten 14 Tage aus dem Ausland zurückgekehrt 
sind . Gemäß der Verordnung zur Änderung der Einreise-
Quarantäneverordnung vom 15. Mai 2020 gilt diese nicht für die 
Mitgliedstaaten der Europäischen Union sowie Island, Liechtenstein, 
Norwegen, die Schweiz und das Vereinigte Königreich von Großbritannien 
und Nordirland. 

- Nicht-Mitgliedern ist der Aufenthalt/das Training in den Räumen bis auf 
weiteres nicht gestattet. Davon ausgenommen sind Trainer, die zum 
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Trainerstab des TTC gehören, Teilnehmer der Nappydancers-Gruppe sowie 
vom Vorstand autorisierte Personen. Weitere externe Trainer können nach 
Rücksprache und Unterweisung mit dem Sportwart unterrichten. 

- Der Aufenthalt von Begleitpersonen (Eltern, Partner) im Clubheim ist nicht 
gestattet 

- Mindestabstand von 1,5 Metern zueinander einhalten. Das gilt auch für den 
Abstand zwischen Trainer und Mitglied. 

- Aufs Händeschütteln verzichten: Lieber ein Lächeln schenken 
- Maskenpflicht beim Betreten und Verlassen des Clubheimes, sowie Nutzung 

der WC-Anlagen (Ausnahme: Sportausübung) 
- Beachtung der Hust-/Niesetikette: 
- Zum Husten oder Niesen Armbeuge vor Mund und Nase halten und sich 

dabei zusätzlich von anderen Personen abwenden. 
- Im Anschluss Hände waschen. 
- Alternativ in ein Einmaltaschentuch niesen oder Husten und dieses im 

Anschluss im Müll entsorgen 
- Anschließend Händewaschen 

 Gute Händehygiene: Händewaschen oder Händedesinfektion mindestens: 
- vor und nach jedem Training 
- nach dem Toilettenbesuch 
- nach dem Husten / Niesen 

 Absperrungen beachten! 
 Die TTC-Eingangstüre kann – sofern es das Wetter zulässt - während des 

Trainingsbetriebs durch die daneben stehenden Tonnen für Kippen/Abfall (lt. 
Sportland) offengehalten werden. Auch hierdurch wird die Lüftung des 
Treppenhauses/der Clubräume verbessert. 

 Während der Nutzung der Treppen ist darauf zu achten, dass nicht zeitgleich zwei 
oder mehr Personen aneinander vorbei gehen. Sollte sich bereits eine Person auf der 
Treppe befinden, muss in 1,5 Metern Abstand gewartet werden, bis die Treppe wieder 
frei ist. Die Nutzung der Treppe in die gleiche Richtung ist in einem Abstand von 1,5 
Metern zueinander möglich. 

 Das Gruppentraining ist nur in den festgelegten Gruppen (Meldung an Sportwart) mit 
einem festen Partner möglich. 

 Mitglieder, die ohne festen Partner zum Training kommen, dürfen nur alleine tanzen – 
Partnerwechsel ist NICHT gestattet. 

 Training in unterschiedlichen Gruppen mit unterschiedlichen Partnern ist nicht 
gestattet 

 Freies Training (inkl. Privatstunden) ist nur nach Buchung über das Buchungssystem 
möglich – dies gilt auch für Trainer. 

 Der Tanzpartner im freien Training muss derselbe wie im Gruppentraining sein. 

 Saalbelegung: 
o Saal 1 (198 m²):  

Gruppenstunden: max. 20 Personen inkl. Trainer 
Privatstunden/freies Training: max. 18 Personen inkl. Trainer  
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o Saal 2 (126 m²):  
Privatstunden/freies Training: max. 9 Personen inkl. Trainer  

 Der Aufenthaltsraum bildet im Notfall einen Fluchtweg über das Dach und ist daher 
nicht abgesperrt. Die Nutzung von Aufenthaltsraum und Küche ist jedoch aktuell 
untersagt. Personen ist der Aufenthalt dort nicht gestattet. Das dort befindliche 
Geschirr / die Gläser dürfen aktuell nicht genutzt werden. Es sind eigene Getränke 
mitzubringen. 

 Toiletten nicht betreten, solange sich jemand am Waschbecken befindet. In diesem 
Fall vor der Toilette im Abstand von 1,5 Metern warten. 

 Vor und nach der Toilettenbenutzung muss der Türgriff, die Spültaste, 
Türverriegelung,  Griff  der WC-Bürste und der WC-Sitz mit dem hierfür bereit 
gestellten Flächendesinfektionsmittel gereinigt werden. 

 Küchenpapier nach dem Reinigen wegen Rohrverstopfung bitte NICHT ins WC 
werfen sondern in den Abfalleimer. 

2. Vor dem Training 

 Die Mitglieder dürfen erst zu Beginn der Trainingseinheit in den Clubräumen 
erscheinen um Personenansammlungen zu vermeiden. Ein Warten vor dem Clubheim 
ist nur zulässig, wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern zueinander eingehalten 
wird. 

 Ein Aufenthalt in den Clubräumen vor Trainingsbeginn zum Aufwärmen ist NICHT 
erlaubt. 

 Duschen und Umkleiden sind geschlossen – es ist in Trainingskleidung zu erscheinen. 

 Der Schuhwechsel im Tanzsaal ist erlaubt, sofern der Mindestabstand von 1,5 Metern 
eingehalten wird. 

 Um die entstehenden Kontakte im Infektionsfall nachvollziehen zu können, erhalten 
die Trainer Anwesenheitslisten und markieren alle teilnehmenden Mitglieder. Die 
Kontaktdaten liegen dem Vorstand durch die Mitgliederdatenbank vor. Diese Listen 
werden im Anschluss beim Vereinsvorstand für die Allgemeinheit unzugänglich 
aufbewahrt und nach einer Frist von einem Monat vernichtet.  

 Für das freie Training ist eine Anmeldung über ein elektronisches Buchungssystem 
erforderlich. Hierbei werden ebenfalls die Kontaktdaten erfasst, so dass auch hier 
nachvollziehbar bleibt, wer sich gemeinsam im Clubheim aufgehalten hat. Auch hier 
werden die Daten nach einer Frist von einem Monat gelöscht. 

 

3. Während des Trainings: 

 Trainingseinheiten sind auf höchstens 60 Minuten pro Gruppe beschränkt 

 Vor, nach, sowie zwischen den Gruppenstunden ist der Saal ausreichend zu Lüften 
(mindestens 4 Fenster an mindestens 2 verschiedenen Seiten des Saals müssen 
mindestens 15 Minuten geöffnet bleiben). Die Fenster, an welchen sich KEINE 
Pflanzen befinden, sind zu öffnen. Die Fenster, an welchen Pflanzen stehen können 
nur gekippt werden. Das Umstellen der Pflanzen ist nicht gestattet.  Es ist Aufgabe der 
Trainer, das Lüften zu gewährleisten. Sofern das Wetter es zulässt, sind die Fenster 
auch während der Trainingseinheit offen zu lassen. 
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 Vor und nach dem freien Training/den Privatstunden ist der Saal ausreichend zu 
Lüften (mindestens 4 Fenster an 2verschiedenen Seiten des Saals müssen mindestens 
15 Minuten offen bleiben). Der Saal muss jedoch mindestens einmal pro Stunde für 15 
Minuten gelüftet werden. Die Fenster, an welchen sich KEINE Pflanzen befinden, 
sind zu öffnen. Die Fenster, an welchen Pflanzen stehen können nur gekippt werden. 
Das Umstellen der Pflanzen ist nicht gestattet. Sofern das Wetter es zulässt, sind die 
Fenster auch während der Trainingseinheit offen zu lassen. 

 Durch Türkeile/Türfeststeller werden die Türen, die von Saal 1 zum Treppenhaus 
führen, offen gehalten. Hierdurch werden Kontaktpunkte reduziert und die Lüftung im 
Saal verbessert. 

 Mindestabstand von 1,5 Metern zu jeder Zeit einhalten. 

 Markierungen an den Rändern in beiden Sälen im Abstand von 2 Metern sind während 
des Unterrichts bei Gruppentrainings zu beachten und einzuhalten. 

 Die Markierung mittels Absperrband des Laufwegs zum kleinen Saal /Tanzfläche 
großer Saal ist zu beachten 

 Es dürfen nur eigene Trainingsgeräte (z.B. Therabänder, Trainingsmatten, etc.) 
verwendet werden. Eine Benutzung dieser Trainingshilfen von mehreren Personen ist 
nicht zulässig. 

 Die Tonräume dürfen jeweils nur alleine zum Bedienen der Musikanlage betreten 
werden. 

 Während einer Trainingseinheit sollte die Bedienung der Musikanlage durch eine 
festgelegte Person erfolgen. Während einer Gruppenstunde ist dies der Trainer. 
Während des freien Trainings sollte eine anwesende Person dazu bestimmt werden.  

 Während des Gruppentrainings und während Privatstunden ist es Aufgabe der Trainer, 
die Einhaltung der Hygieneregeln zu kontrollieren. 

 Während des freien Trainings ist es Aufgabe der trainierenden Mitglieder bewusst auf 
die Einhaltung der Hygieneregeln zu achten und gegebenenfalls andere Mitglieder an 
diese Regeln zu erinnern. 

 

4. Nach dem Training: 

 Kleidungsstücke/Schuhe/Trinkgefäße/Flaschen MÜSSEN nach jedem Training 
mitgenommen werden und dürfen NICHT im TTC verbleiben 

 Das Clubheim ist nach Trainingsende umgehend zu verlassen. 
 Gruppierungen im Eingangsbereich oder vor dem Clubheim sind nicht erlaubt. 

 


